
QTC de     

 
 

Ausgabe    November  2016 
 

Inhalt: 
 

1.) Webradio: PA nicht überfahren! 
 
2.) RUAG sucht Funkamateur (Stellenausschreibung) 
 
3.) Wenn der Strom ausfällt 
 
4.) Chlausabend 
 
5,) Anträge der Sektionen an die DV der USKA 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

 
 
 
1.) Webradio: PA nicht überfahren! 
 
 
Kürzlich habe ich festgestellt, dass die PA unserer Webradiostation in den Störungs-
modus geschaltet hat. Da im Moment die Reserve-PA von Markus in der Anlage in-
stalliert ist, kann ein Reset nur von Hand und vor Ort gemacht werden. 
 
Bitte deshalb zu beachten, dass die Ausgangsleistung des Senders so eingestellt 
wird, dass die PA nicht überfahren wird. Dies gilt besonders auch für Dauerstrich-Be-
triebsarten wie RTTY und PSK31. 
 
Eine Wiedereinschaltung vor Ort erfolgt jeweils frühestens am nächsten Höck am 
Dienstag. 
 
 
 
2.) RUAG sucht Funkamateur (Stellenausschreibung) 
 
 
Axel, HB9SJE lässt uns untenstehende Stellenausschreibung für den Betrieb Düben-
dorf zukommen. 
Besten Dank, Axel für die Aufmerksamkeit! 



http://direktlink.prospective.ch/?view=0e4ff548-6b46-444a-8ac4-d01cd270fbf7


3.) Wenn der Strom ausfällt 
 
 
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz publiziert in seiner Zeitschrift regelmässig 
sehr interessante Artikel, welche auch für uns Funkamateure von Interesse sind. 
 
In der neuesten Nummer 26 vom November 2016 ist eine Dokumentation zum Sze-
nario Blackout abgedruckt. 
 
Eine länger andauernde Strommangellage, verbunden mit einer Grippepandemie war 
ja auch schon das Thema der letzten Stabsübung. 
 
Für uns Funkamateure ist vor allem das Thema Kommunikation bei Stromausfall von 
Bedeutung (Stichwort Notfunk). Das Telephon via IP und das NATEL-Netz werden ja 
wohl sofort ausser Betrieb sein ohne Stromversorgung, aber der gewiefte Funker hat 
sicher einen Generator und genügend Treibstoff dafür im Haus, um eine zumindest 
rudimentäre Kommunikation sicher zu stellen. 
 
Wenn in naher Zukunft die Kernkraftwerke nach und nach alle abgestellt werden 
müssen, weil es der Stimmbürger allenfalls so haben will, und damit rund 40% der 
Energieerzeugung wegfallen, könnte ein Szenario mit Strommangellage schneller als 
uns lieb ist eintreten. Ein strenger Winter mit wenig Wasser in den Flüssen für die 
Laufkraftwerke und tiefe Pegel in den Speicherseen sowie ein hoher Energiebedarf 
für unzählige elektrische Heizöfeli liesse die Reserven schnell schwinden. Wenn 
dann noch die Energielieferung aus Deutschland oder Frankreich ausfiele ist dann in 
der Folge lange Dunkelheit angesagt. Deutschland hat ja auch schon erlebt, wie im 
Winter mit Eis behangene Leitungen infolge des hohen Gewichtes reihenweise 
Masten umkippen liessen (siehe Titelbild des Artikels). 
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4.) Chlausabend 
 
 
Der Chlausabend findet im Clublokal am Dienstag, 6. Dezember statt. 
 



 
 
 
5.) Anträge an die Delegiertenversammlung der USKA 
 
 
Gemäss Verlautbarung der USKA müssen Anträge an die DV vom 25. Februar 2017 
spätestens bis 23. Dezember 2016 an das USKA-Sekretariat eingereicht werden. 
 
Wir müssen also Anträge von grundsätzlicher Bedeutung (keine Sektionsinternas) an 
der Monatsversammlung Dezember vom Dienstag 6. Dezember beraten und be-
schliessen. Wer also einen Antrag stellen will, kommt im Dezember an die Monats-
versammlung, gleichzeitig Chlaushöck. 
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Für den Radio Amateur Club Zürich: 
 
 
der Kassier / Sekretär: 
 
Rolf Peter HB9MHR 


